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Schaufenster bei Nacht j Vitrine illuminee / Display-window by night

Uhrenladen der Norelectric in Zürich
19 f7, Felix Schwarz SIFB, Archilekt SIA, und Hendrik J'ollers, Archilekt SIA, Zürich

Ein durch einen häßlichen Treppeneinbau verunstaltetes
Lokal sollte zu einem Laden für elektrische Uhren umgebaut

werden. In dem Raum von 5/5 Metern mußten zudem
noch ein Werkplatz für leichte Reparaturen und ein kleines

Lager untergebracht werden. Um den Raum optisch nicht zu
verkleinern, wurde der Werkplatz durch eine 2,20m hohe, aus
weißen Winkeln zusammengesetzte Wand abgetrennt. Diese

Winkel reflektieren verhältnismäßig gutes Licht. Zugunsten
einer intimen Wirkung wurde auf einen Korpus verzichtet.

Farben: Schwarz für Gestelle, Gelb für die Wände,
moosgrüner Spannteppich, pastellfarbige Möbelbezüge. Die
Beleuchtung geschieht durch Einzelleuchten, da die totale
Auslcuchtung den Raum zu sehr verkleinert hätte.
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